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Dienstag, 25.5.43. Frau Oberregierungsrat Meder mit ihrer Tochter Marianne
und Schwiegersohn, Notar, und den beiden Enkelkindern Hildegard und
Konrad. Vater war in Frankreich dabei, dann im Lazarett bei Schwestern, sehr
gut gepflegt, jetzt in einem Genesungs heim, leider nicht daheim. Sieht noch
krank aus, daß so nicht ins Feld, beginnt zu weinen, besonders beim Segen
am Schluß. Hildegard war bei der Frühkommunion. Von den Schäden am
Dom hier, es scheint ihn alles anzugreifen, so herunter mit den Nerven. Über
Theod., jung verheiratet, und Tony bei der Flak.

18.00 Uhr Schwester Fidelis - über die Hochzeit 12. Juni.
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